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Intelligenz⸗Bl att. 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial» Intelligenz ⸗Comtelr; im poſt-okal, 5 
Eingang Plaugengaffe Nro. 385. 


No. 31. Donnerſtag, den 6. Februar 1840, 
. . . 
Angemeldete 8 a 


Angekommen den 4. Februar 1840. o 

Herr Lieutenant Piecke und Herr Muͤblenbeſitzer Piesfe nebſt Familie aus 

Pr. Stargardt, log. im Hotel de Thorn. Herr Kaufmann J. Kletſchwer bon Po⸗ 
fen, log. im Hotel de Leipzig. | 2 Po⸗ 
AVERTISSSEMENT. Arie i 


1. Der Zimmermann Friedrich Valentarski zu Groß Trampken und feine 
jetzige Ehefrau Caroline Thrun aus Kamerau haben die eheliche Gütergemeinſchaft 
mit Beibehaltung der Gemeinſchaft des Erwerdes, zufolge des vor Eingehung ihrer 
Ehe unterm 2% November o. gerichtlich verlautbarken Merttages, ausgeſchloſſen. 
Dirſchau, den 28. Decemder 1839. Er 
Röniglihes Land- und Stadtgericht. 
Verl o bun gen. 


2 Die Verlobung unſerer Tochter Roſalie Pauline mit dem Kaufmann 
Herrn Defire Schlepens aus Gent, nehmen Bit ung die Ehre hiemit ergebenſt 


— 


> 


anzuzeigen. W. Grade, 
Danzig, den 5. Februar 1840. Fried. Grade geb. Bauert. 


3. Amis Berlobte empfehlen ch. Babel Salinger, 
5 3 5 empfeh s Simon Möller auf Stolpe. 
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Anzeigen . 


Von mehrern Bewohnern der Riederſtadt wird dem Vaͤckermeiſter 
4. W errn Buſch gedankt für die epdrige Mitwirkung und Erbaltun 
der Schleuſe bei & Waſſergefahr am 1. d. m. 5 i : a 
5. Sonnabend den 8. Febrrar a. e., Ball in der Reſſource zur Geſelligkeit, 
wozu die geehrten Mitglieder nebſt Familien ergebeun einladet. Anfang 7 Uhr 
Abends. a : Die Comité. 
Danzig, den 1. Zebruar 1840. f - 
4 SSeceegge eee 300. Dann 
6. Ein in einer Hauptſtraße belegemes Men erbautes Haus, in welchem 8 
9 heizbare, ſchoͤn decorirte Zimmer, 2 Küchen, Kammern, Boden, Commodité, g 
imgleihen ein Garten mit Stallung auf 5 Pferde, Wagenremiſe, Holzſtall 3 
® 


und Zedervichfall ſich befinden, ist unfee aunchmlichen Bedingungen zu ver⸗ 
kaufen oder zu vermtethen und kana gleich bezogen werden Nähere Auskunft 
ertpeilt der Eommiffionair.geperabend, Breirgaffe Ag 1918., in den Stun. 6 
3 den von 1 bis 3 Nachmittags. 
oo ee dee eee ses 
7. Mehrere Tpeaterfreunde erſuchen Herrn Lad deny um Aufführung des Stücks 
> “u 


„Das Bild. 
FF ses 
2 Das bequeme Haus Heil. Geiſtgoſſe Mo. ee 

rirte Ziu mer, Seiten» und Hintergebände, Kuͤche, Altan, Hof, Böden, 8 
Keller und ſonſlige Bequemlich beiten, iſt zu annehmlichen Bedingungen zu © 
verkaufen oder auch zu ver mieten, und kann ſogleich oder auch zu rechter G 
Ziehzeit uͤbergeben werden. Naͤheres, Hal Geiſtgaſſe No. 962. 
SS SSS —— 
9. Es dat ſich eine mans farbene Katze verlaufen, wer diefelde in Raͤhm F 
1809. abliefert, erhalt 1 Rihlr. Belohnung. i 


— 


Elterariſche Anzeigen 


10. Sei Sr. Sam. Gerhard, Lauggaſſe MM 400, iR zu haben: 5 
Die zweite verbeſſerte Auflage. 
I 


NE „Vom Wiederſehen. EX 


= 


Wohin gelangen wir nach dieſem Leben? 

Werden wir uns da wiederſehen? 
˖ Wie ik da unſer Loos deſwaffen? 
a „runde für die Unſterblichkeit \ 

der menfhliden Seele und Betrad ungen über 
Tod, Unſterblichkeit und Wiederfepen 
5 8. broch. Preis 10 Sgr. 7 
Dieſe den Dr. Heinichen herausgegebene Schrift giebt über obige Fragen de 


- 257 — 


lehrende Aukſchlüſſe — führt die Beweiegrönde eines beſſern Dating, — tines 
Tonuetens nach dem Tode an, und fe iſt kieſes Buch Frohen zur Belehrung und 
Traueraden zur Tröflung zu empfehlen. N 


11. In der Kunſt⸗ und Buchhandlung don L. G. Hom ann in 
Danzig, Jopengaſſe 598. in zu haben: | 
Der engliſche Kammerdiener und Oberkellner, 


oder ausführlche Darlegung der Obliegenheiten eines mannlichen Bedienten in dor- 
nehmen Saen nebſt Anwelſung, für Zrühflük, Mittageſſen mad Abendeſſen die 
Tafel auf die modernſte Weiſe zu arrangiren und debei aufzuwarten; imgleichen 
Silberſervice, Glasgeſchlrr, Spiegel, Trimeaux, Kronleuchter, Lampen, Meudels, 
Kleider ze. zu reinigen und in gutem Stande zu erhalten; Viſttenkarten und Auf 
träge in Empfang zu nehmen und zu beſtellen, und die Herrſchaft auf Dieifen zur 
Zufriedenheit zu bedienen, von James Williams. frei übertr. aus dem Eagl. 
b. D. Eh. 9. Schmidt. Mit I erläuternden Tafeln 1 Rthlr. 

Gut bedient zu werden wünſcht gewiß jede Herrſchaſt. Dieker Wunſch gebt 
aber oft nur darum nicht in Erfüllung, weil dem Dienenden eine richtige Inſtruc⸗ 
tien und die Gelegenheit fehlt, das ia Erfahrung zu bringen, was Hertſchaften 
von ihnen zu erwarten derechtigt ſind. In ſolchen Faͤllen Können Erstere wohl 
nichts deſſeres thun, als denſelden ein gutes Buch in die Hände zu geben, aus 
welchem ſie die Befähigung kennen lernen, die man von ihnen fordert. Zu die 
ſem Zweck kann vorſtehendes ganz deſonders empfohlen werden. Be 


12. Be S. An huth, kad genmarkt W 432. iſt vorraͤthig dat wohl⸗ 
feile Prachtwerk: 


Friedrich der Große 


und ſeine Zeit. 
Rach den beiten Quellen dargeſtellt von 
Dr. K. S. Keiche, 
Verfaſſer des Zuͤhrers auf dem Lebenswege, der Zamilienbibel, von Preußens Vorzeit x 
1—7te Lief., jede mit 2 Stahlſtichen 10 Sgr. — rg 
, Leipzig, Kollmann. 

Zugleich kann die Verſicherung beigefügt werden, daß daſſelbe nur aus zwölf 
Liefer. mit 24 trefflichen Stahlſzichen deſtehen, alſo nur 4 Rthlr. koſten, und noch 
dor Otkern vollſtändig abgeliefert fein wird. Das Herannahen des Jubelfeſtes der vor 
100 Jahren (10, Mai 1740) erfolgten Thronbeſteigung Frledrichs des Großen wird 
die Verehrer deſſelden za Anſchaffung dieſes Preuß. Narional-Denkmald veranlaß en. 
— — 


; VvVermiet bungen. 
13. Eine anfländige Wohnung, deſtehend aus einem Saal, 2 Studen ‚ Ram» 
mer und Küche, (und auf Verlangen, Stanung und Wagenremiſe), iſt für bie 
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Sommerzeit in Schwabenthal bei Oliva zu dermiethen. Das Nähere hierüber, er; 
eilt der dortige Beſitzer. — b D. 

. Im Wichtſcen Haufe Pfefferſtadt n 229. im Seitengebaͤude, find 2 bis 
3 Zmmer, Kuche, Kammern, Keller und Comodité, Remiſe, Pferdeſtall, Futter. 
gelaß und Eintritt in den Garten, im Ganzen auch getheilt zu bermiehen Mäder 
res, im Geitengebäude nach oben, von 10 bis 3 Uhr. | 

3 A erbaute Haus Hundegaſſe Mo. 262., beſtehend aus 4 heizdaren 
Stuben, Ruchen und Boden, if von Oſlern rechter Ziehzeit entweder im Ganzen 
oder geiheilt zu vermiethen. - 


en in voller Nahrung ſtehendes Gaſthaus iſt Mengarten 7 511. 


x Jobannisgaſſe W 1373. find 5 Zimmer, ein Schlafkadinet, Küche und 
Keller, und mehrere Bequemlichkeiten zu vermiethen. Naͤhere Nachricht daſeldſt. 
9. Doote manns gaſſe A# 1172, find 3 Zimmer, Ausſich: nach der langen 
Brücke, nebſt Küche, Kammern und Holigelaß zu tern zu vermiethen. 
20... „Am Legen.dor AE 314. iſt eine Unter- oder Odergelegendeit mit 2 Stu. 
ben zu Oſtern zu vermiethen. 2 
pe: 5 75 Geiſtgoſſe Mo. 1009., find freundliche Zimmer mit allem Zubehör, 
mit und ohne Meub in, auch ein Weinkeller nedſt Remiſe zu ermiechen. 
22. m altſtaͤdtſchen Graben, Raͤtolergaſſen⸗Ecke Ne. 412, iſt eine Stube für 
einen einzelnen Herra, mit Bekoͤſtigung vom 1. Maͤrz zu dermiethen. 


f Er ER a He; 
23. Freitag, den 7. Februar c., 1115 Uhr Vormittags, werde ich auf gericht. 
liche Verfügung im Unterraume des in der Hopfengaſſe vom Kuhthere kommend rechts 
gelegenen Bootsmannsſpeichers off 'utlich gegen baare Zahlung an den Meiſtbleten⸗ 
den derkaufen: 8 ; EEE 5 5 
Z Faſſer inlaͤndiſchen geſchnittenen Taback. 
e 5 J. T Engelhard, Aucttonator. 
Sachen zu ber kaufen in Danzig. 
meobilia oder bewegliche Sachen 
21. . Fxträ feiner Bischof von Cahors grand Constant, empfiehlt be, 


stens die Weinhandlung von Otto Fr. Hohnbach, Jopengasse No. 596. — 
25. Eine Parthie Fundament- Feſfenſteine ſind zum Verkauf Langgarten 
. 55. e 


26. Doppelt breite Ka'tune, (ganz Acht ), dunkle und belfardige a5 Sgr., 
| W. Loͤwenſtei 
empfiehlt . . ein, ganggafie 377. 


